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Liebe Plainfelderinnen, liebe Plainfelder! 

 

Ich möchte Ihnen einen kurzen Überblick über das Budget 2016 und 

die wichtigsten Vorhaben für das Jahr 2016 geben. 

Die finanzielle Situation der Gemeinde hat sich in den letzten Jahren 

erfreulich gut entwickelt. Dieser Trend zeichnet sich auch für das Jahr 

2016 ab. Die Einnahmen aus den Bundesertragsanteilen werden in 

diesem Jahr aufgrund der Steuerreform (weniger Steuereinnahmen) 

auf dem Stand von 2015 stagnieren. Bei den Mittel für die Strukturhil-

fe des Landes und die Förderrungen des Bundes für finanzschwache 

Gemeinden ist aber mit einer deutlichen Erhöhung zu rechnen. Die 

Gesamteinnahmen im ordentlichen Haushalt 2016 sind mit insgesamt 2.290.500,-- Euro bud-

getiert, somit ergibt sich eine Steigerung gegenüber dem Jahr 2015 um ca. 55.000,-- Euro. 

Bei den Ausgaben ist ein starker Anstieg bei den Kosten für diverse Sozialleistungen an Bund 

und Land (Pflegegeld, Jugendwohlfahrt, Behindertenhilfe, Sozialhilfe und Krankenhausab-

gang) zu verzeichnen. Es ist aber wieder gelungen ein ausgeglichenes Budget ohne neue 

Schulden zu beschließen. Der Schuldenstand wird sich bis zum Jahresende um ca. 60.000,-- 

Euro verringern. 

Die Tarife für 2016 wurden nur in einigen Bereichen geringfügig um die Inflationsrate erhöht. 

Im Bereich der Müllentsorgung sind die Tarife teilweise noch einmal kräftig gesenkt worden. 

Es soll auch nochmals ein Motivationsschub sein, um auf eine Vollentleerung (Restmüll-und 

Biomülltonne) umzusteigen. 

In diesem Jahr sind auch wieder einige größere Investitionen geplant. Für diverse Straßensa-

nierungen und den Weiterbau des Gehsteiges im Lacknerwinkel sind 260.000,-- Euro vorge-

sehen. Eine erste Etappe zur Sanierung der Volksschule (Turnhallenboden und Fenstertausch) 

schlägt sich mit 50.000,-- Euro zu Buche. Die Überarbeitung unseres räumlichen Entwick-

lungskonzeptes ist noch nicht abgeschlossen, da die Rückmeldung des Landes immer noch 

auf sich warten lässt. Eine Vielzahl von weiteren kleineren Projekten sollen zusätzlich noch 

realisiert werden. Wir wollen Sie laufend dazu informieren. Die wichtigsten Infos zum 

Budget 2016 finden sie auf den nachfolgenden Seiten. 

 

Euer Bürgermeister 

 

 

Wolfgang Ganzenhuber 

 

 
 
 

 
 

 

EINNAHMEN / AUSGABEN 

 Ordentlicher Haushalt  Euro 2.290.500,00 
 Außerordentlicher Haushalt Euro 472.800,00 
 

 Gesamt Budget 2016 Euro 2.763.300,00 
 

Einnahmen 
Die Mittelaufbringung des ordentlichen Haushaltes erfolgt durch: 

Vertretungskörper und Allgemeine Verwaltung ú       3.300,00 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit ú       2.200,00 
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Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissen ï 
davon entfallen ú 22.200,00 auf Gastschulbeitrªge und  
ú 26.300,00 auf Elternbeitrªge f¿r die Kinderbetreuung 

ú   172.100,00 

Gesundheit ú       1.600,00 

Strassen- und Wasserbau, Verkehr ú          600,00 

Dienstleistungen ï 
davon entfallen ú 363.000,00 auf Kanal, Wasser und 
Müllbeseitigung 

ú   413.300,00 

Finanzwirtschaft ï  
davon entfallen auf Eigene Steuern ú 346.800,00 
ú 1.062.900,00 auf Abgabenertragsanteile des Bundes 

ú 1.691.800,00 

Gesamtsumme ú 2.290.500,00 
 

Ertragsanteile 
Die Ertragsanteile aus den gemeinschaftlichen Bundesabgaben sind wichtige Ein-
nahmen für die Gemeindefinanzierung. 

Ertragsanteile nach abgest. Bevölkerungsschlüssel ú 960.600,00 

Die Einnahmen bei den Ertragsanteilen im Rechnungsjahr 2016 werden voraussicht-
lich gegenüber dem Vorjahr geringfügig steigen. 

Getränkesteuerausgleich ú   22.700,00 
 

Ausgaben 
Nach der Verwendung gliedern sich die Ausgaben in Pflicht-, bedingte Pflicht- und 
Ermessensausgaben. Diese teilen sich wie folgt auf: 
 

Gemeindevertretung 
und Allg. 

Verwaltung: 14%

Öffentliche Ordnung 
und Sicherheit, 
Feuerwehr: 1%

Unterricht, 
Erziehung, Sport, 

Kindergarten: 28%

Kunst, Kultur, 
Musikschulwerk: 3%

Soziale Wohlfahrt: 
12% 

Gesundheitsbetreuung, 
Krankenhausfinanzierung: 

5%

Straßenbau und -
erhaltung, Straßen-
beleuchtung: 16%

Müllabfuhr, Wasser, 
Kanal, Schneeräumung: 

18%

Zahlungen an Bund 
und Land: 3%

 
 

 

Bericht über Schwerpunkte:  
 

Volksschule Plainfeld 
Der laufende Betriebs- und Sachaufwand der Volksschule wurde mit ú 138.700,00 ver-
anschlagt. 

Hauptschule 
Der Schulbeitrag an die Hauptschule Hof bzw. Hauptschule Salzburg wurde mit  
ú 41.500,00 vorgesehen. 

Sonstige Schulsachaufwände 
Für Sonderschulen muss die Gemeinde ú 5.900,00, für die Polytechnische Schule  
ú 6.700,00 und f¿r Berufsschulen (Lehrlinge) ú 3.300,00 ausgeben. 

Schulsachaufwand gesamt für 2016: ú 196.100,00 
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Tagesbetreuungseinrichtungen 
Die Gemeinde Plainfeld bietet Tagesbetreuungseinrichtungen vom Kindergarten bis 
zum Schulkind an.  

Kindergarten / Schulkindbetreuung / Mittagstisch / Krabbelgruppe  
Den Ausgaben in Höhe von ú 212.800,00 stehen Einnahmen in Hºhe von ú 93.900,00 
gegenüber. 
 

Für die Betreuung der Kleinkinder in der Krabbelgruppe sind Ausgaben in der Höhe von 
ú 115.200,00 vorgesehen.  
 

Seniorenheim 
Der Haushaltsansatz für das Seniorenheim weist für 6 Betten zur Abgangsdeckung ei-
nen Betrag in Höhe von ú 31.000,00 aus.  
 

Feuerwehr 
Der Feuerwehrvoranschlag sieht Ausgaben in Hºhe von ú 28.100,00 und Einnahmen 
von ú 2.200,00 vor. 
 

Öffentlicher Verkehr 
Gemeindeanteil f¿r den Flachgautakt ú 11.000,00.  
 

Müllabfuhr 
Hier wurden Ausgaben in der Hºhe von ú 84.100,00 veranschlagt. 
 

Wasserversorgung 
Für den Wasserankauf wurden Ausgaben in Hºhe von ú 24.000,00 vorgesehen.  
 

Kanal 
Für den Kanal wird 2016 mit Ausgaben in der Hºhe von ú 193.400,00 gerechnet. 
  

Darin sind die laufenden Instandhaltungsarbeiten, Rückzahlungen für Förderungsdarle-
hen, Beitragsleistungen Reinhalteverband Fuschlsee-Thalgau sowie Kanalbauten und -
sanierungen enthalten. 
 

Öffentliche Wohlfahrt ï Sozialhilfe  
Die Ausgaben f¿r Sozialhilfe wurden mit ú 86.500,00, Behindertenhilfe mit  
ú 79.100,00 und Jugendwohlfahrt mit ú 32.700,00 präliminiert. Diese Beiträge sind an 
das Land Salzburg zu entrichten bzw. werden einbehalten. 

Krankenhäuser 
Für das Rechnungsjahr 2016 ist mit Ausgaben um ú 92.900,00 zu rechnen (Anteil der 
Gemeinde Plainfeld).  
 

Sportförderung 
Dafür gibt die Gemeinde im Jahr 2016 ú 34.600,00 aus. 
 

Musikschulwerk 
Die Ausgaben für musikalische Erziehung durch das Musikum Salzburg sind mit  
ú 32.700,00 veranschlagt.  
 

Insgesamt werden vom Salzburger Musikschulwerk 48 Schüler unterrichtet.  
 

Subventionen 
Daf¿r gibt die Gemeinde ú 10.200,00 aus. 
 

Subventionsempfänger: 
Vereine, Musikkapelle, Prangerschützen, sonstige kulturelle Vereine, Pensionisten 
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Außerordentlicher Haushalt: 
 

Turnhallenboden und Fensteraustausch: 
Da unsere Volksschule bereits 30 Jahre alt ist, sind Sanierungsarbeiten dringend erfor-
derlich. Für den Austausch des Turnhallenbodens sowie für den Fensteraustausch wer-
den ú 50.000,00 bereitgestellt. 
 

Erweiterung Bauhof und Straßensanierung 
Für Straßensanierungen, Gehsteig Lacknerwinkel (Bauabschnitt 3) und Erweiterung La-
ger Bauhof im Bereich des Splittsilos sind insgesamt ú 260.000,00 vorgesehen.  
 

Wildbachverbauung Hubgraben 
Vom Ortsteil Oberplainfeld nach Hub ist dringend eine Wildbachverbauung notwendig. 
Am Gesamtprojekt (ú 80.000,00) beteiligt sich die Gemeinde Plainfeld mit ú 20.000,00. 
 

Erneuerung Wasserleitung Putz  
Vermehrte Wasserrohrbrüche in den letzten Jahren machen es notwendig, die Wasser-
leitung Putz zu erneuern. Im Budget sind daf¿r ú 20.000,00 geplant. 
 

Streugerät Unigmog 
Nachdem das Streugerät bereits 16 Jahre alt wird, und sich eine Reparatur wirtschaftlich 
nicht mehr lohnt, ist die Anschaffung eines neuen Streugerätes für den Unimog erforder-
lich. Dafür sind im Voranschlag ú 34.000,00 vorgesehen. 
 

Friedhofpflaster 
Mit einer Pflasterung rund um Kirche und der Sanierung div. Mauerwerke soll die Fried-
hofsanierung abgeschlossen werden. Hierf¿r werden ú 25.000,00 bereitgestellt. 
 

Kanal Oberplainfeld 
Für die Erweiterung des Fäkalkanalnetzes bis nach Oberplainfeld werden 
ú 30.000 veranschlagt. 

 

Rücklagen auf Sparbüchern 

Dem Gesamtschuldenstand in der Hºhe von ú 562.078,96 stehen Rücklagen auf Spar-
büchern in Höhe von 75.824,30 gegenüber. 

 

Schuldenstand 
 

Die Schulden der Gemeinde werden sich 2016 von ú 562.078,96 auf ú 506.978,96 
vermindern. 
 

 

Schulden 1 
Die Schulden der Kategorie 1 (Schulden, deren Schuldendienst mehr als die Hälfte aus all-
gemeinen Deckungsmitteln getragen wird) ergeben zum 31.12.2016 einen neuen Schulden-
stand von ú 506.978,96. Der Zinsaufwand betrªgt ú 6.000,00.  

 

Schulden 2 
Die Schulden der Kategorie 2 (Schulden, deren Schuldendienst zur Gänze oder  
überwiegend durch Gebühren, Entgelte oder Tarife abgedeckt werden), weisen Rück-
zahlungen in einer Hºhe von ú 4.100,00 auf, sodass sich mit Ende des Rechnungsjah-
res 2016 ein Gesamtschuldenstand von ú 0,00 ergibt. Die Zinsen sind mit ú 100,00 
ausgewiesen.  
 

Bei den Schulden der Kategorie 2 handelt es sich um Wasserbau- und Kanaldarlehen 
mit niedriger Verzinsung.  
 

 
 

Der Haftungsstand für den Reinhalteverband Fuschlsee-Thalgau beträgt mit Ende des 
Rechnungsjahres 2016 ú 378.100,00 

 



6 

 
 
 
 
Wie aus den Medien bereits bekannt, ist im Frühjahr 2016 die Neuwahl 
des Bundespräsidenten bzw. der Bundespräsidentin durchzuführen.  
Dazu werden folgende Informationen bekannt gegeben: 
 

1) Wahlrecht 

Das Wahlrecht besitzen alle Bürger, die am Tag der Wahl das 16. Lebens-

jahr erreicht haben, die Österreichische Staatsbürgerschaft besitzen und vom 

Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind.  

 

2) Stichtag 

Als Stichtag der Wahlen wurde der 23. Februar 2016 festgesetzt. Nach die-

sem Tag richtet sich wer in das Wählerverzeichnis einer Gemeinde eingetra-

gen wird.  
 

3) Wahltage 

Als Wahltag wurde Sonntag der 24. April 2016 festgesetzt. Sollte es zu einer 

Stichwahl kommen, wurde als 2. Wahltag Sonntag, der 22. Mai 2016 nomi-

niert. 
 

4) Wählerverzeichnis 

Mit dem Stichtag wird von der Gemeinde Plainfeld das Wählerverzeichnis er-

stellt. Dieses Verzeichnis liegt in der Zeit vom 14. März 2016 bis einschließlich 

Donnerstag, 24. März 2016 am Gemeindeamt auf und kann darin Einsicht ge-

nommen werden, bzw. die Aufnahme oder Streichung von Personen beantragt 

werden. 
 

5) Wahlkarten 

Sollten Sie am Wahltag das örtliche Wahllokal nicht aufsuchen können, be-

steht die Möglichkeit der Wahl mittels Wahlkarte. Wahlkarten können ab sofort 

bei der Gemeinde Plainfeld beantragt werden. Die Ausstellung der Wahlkarten 

erfolgt erst nach Druck der amtlichen Stimmzettel. Dies wird ca. ab 04. April 

2016 stattfinden. 

Wahlkarten können schriftlich bis Mittwoch, 20. April 2016 beantragt werden, 

ein mündlicher Antrag mit Abholung der Wahlkarte am Gemeindeamt ist bis 

spätestens Freitag, 22. April 2016, 12:00 Uhr möglich. 

Bitte beachten Sie, dass Stimmen mittels Wahlkarten am Wahltag bis spätes-

tens 16:00 Uhr bei der Bezirksverwaltungsbehörde eingelangt sein müssen 

um ausgezählt zu werden. 
 

6) Wählerverständigungskarten 

Rechtzeitig vor der Wahl werden allen Wahlberechtigten in der Gemeinde 

Plainfeld Wählerverständigungskarten zugesandt. Es wird gebeten, diese zur 

Wahl mitzubringen. 
 

7) Die Festsetzungen betreffend Wahllokal, Wahlzeit und Verbotszone werden 

durch die Gemeindewahlbehörde erst beschlossen. 
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Die Gemeinde Plainfeld sucht für den Gemeindekindergarten 
 ab August 2016 

 

eine Leitung im Kindergarten 
 

Teilzeit möglich (mind. 32 Wochenstunden) 
 

Allgemeine Anstellungserfordernisse: 

¶ österreichische Staatsbürgerschaft 

¶ die persönliche, körperliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorge-
sehene Verwendung 

¶ volle Handlungsfähigkeit  

¶ einwandfreies Vorleben 

¶ Führerschein B 

¶ Die fachlichen Anstellungserfordernisse gemäß den Bestimmungen des Salzbur-
ger Kinderbetreuungsgesetz 2007 (LGBl Nr. 41-2007 i.d.g.F.) sowie die im Ge-
meinde-Vertragsbedienstetengesetz 2016 angeführten Aufnahmebedingungen 
sind zu erfüllen. 

¶ Mind. 5 jährige Praxis als KindergärtnerIn 
 

Besondere, unbedingt zu erfüllende Aufnahmevoraussetzungen 

¶ Ein sensibles und liebevolles Umgehen mit Kindern 

¶ Abgeschlossene kindergartenpädagogische Ausbildung 

¶ Leitungskompetenz und Erfahrung in der Personalführung 

¶ Gute Kommunikationsfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit und 
organisatorische Fähigkeiten 

¶ EDV Kenntnisse 
 

Aufgaben: 

¶ Leitung des Kindergartens sowie der Schulkindgruppe 

¶ Führung einer Kindergartengruppe 

¶ Erstellen von Konzepten für die Arbeit im Kindergarten 

¶ Erstellen von Programmen ï Leitbild, Profil 

¶ Planung und Koordination gruppenübergreifender Vorhaben 

¶ Koordination der Elternarbeit, Öffentlichkeitsarbeit, Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde; 

¶ Anleitung von Praktikant/Innen und Schülern 

¶ Überprüfung der Sicherheit der Liegenschaft 

¶ Geldgebarung, Statistik, Evidenzführung der Kinder 

¶ Planung des Kindergartenjahres 
 

Für diese Position ist abhängig von Qualifikation und Erfahrung (Vordienstzeitanrech-
nung) ein Bruttogehalt ab ú 2.045,60 inkl. Leiterzulage monatlich vorgesehen. 
 

Wenn Sie sich für diese herausfordernde Position in einem aufgeschlossenen Team 
interessieren, senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis 
längstens 
 

15.03.2016 
 

an nachstehende Adresse: Gemeinde Plainfeld, 5325 Plainfeld, Dorf 1, 

 E-Mail: amtsleitung@plainfeld.at.  

Anlässlich der Bewerbung anfallende Kosten/Spesen werden nicht ersetzt. 

mailto:amtsleitung@plainfeld.at
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Electric Love Festival am Salzburgring  

 

Nachdem letztes Jahr das Electric Love Festival am  

Salzburgring erfolgreich  über die Bühne ging, kommt 

das Festival erneut von 6. bi s 9. Juli 2016 zum Salzburgring und nimmt zahlreiche 

weltberühmte Electric Music Bühnengrößen mit nach Plainfeld.  
 

 

Die Gemeinde Plainfeld hat mit dem Veranstalter auch heuer wieder ermäßigte Ein-
trittskarten f¿r die Plainfelder Jugend ausverhandelt. Dieser ăAktion" wurde vom 
Veranstalter als ăEntgegenkommen f¿r die einheimischen Jugendlichen" zuge-
stimmt. Danke!  

 

Es wurde mit dem  Veranstalter vereinbart, dass nur Karten unter folgenden Vo-
raussetzungen verkauft werden:  
 

¶ Jugendliche (ab Jahrgang 2000) mit einem Hauptwohnsitz in der Gemeinde Plain-
feld, erhalten im Gemeindeamt einen Festivalpass (3-Tagespass ohne Camping) zu 
einem ermäßigten Preis von EUR 85,00 (Normalpreis û 129,00). Die Karten müs-
sen persönlich im Gemeindeamt abgeholt und bezahlt werden.  

¶ Die ermäßigten Eintrittskarten können ab sofort im Gemeindeamt  (täglich von  
8:00 ð 12:00 Uhr und zusätzlich am Montag von 15:00 ð 19:00 Uhr) gekauft werden. 
Solange der Vorrat reicht!  

¶ Eine Reservierung von Tickets ist nicht möglich.  

¶ Die Käufer  der Karten werden namentlich erfasst . 

¶ Die Karten sind beim Einlass ð mit einem gültigen Lichtbildausweis ð vorzule-

gen, um eine Einlassberechtigung (Armband) zu bekommen.  

¶ Die Weitergabe von Karten an nicht registrierte Personen ist unzulässig.  

¶ Bei eventuellem Missbrauch wird die Karte vom Veranstalter ersatzlos eingezo-
gen. 

¶ Alle Bewohner der Straßen Müllnerfeldstraße, Gaisbergweg, Quellenweg, Tainau- 
straße und Moosstraße erhalten Gratis-Festival-Pässe. 

 
Nähere Informationen für die jungen Fans sind auch im Internet zu finden: 

www.electriclove.at
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Auch für die Heizperiode 2015/2016 gleicht das Land Salzburg mit dem Heizkostenzu-

schuss die finanziellen Mehrbelastungen der kalten Jahreszeit für Salzburgerinnen und 

Salzburger mit niedrigem Einkommen aus. Der Heizscheck ist eine einmalige Unterstüt-

zung von ú 150,-- die unabhängig von der Art des verwendeten Brennstoffes gewährt 

wird.  

Förderungsvoraussetzungen 
Einen Heizkostenzuschuss erhalten volljährige Personen mit eigenem Haushalt, die im Land 

Salzburg ihren Hauptwohnsitz haben, deren Heizkosten mindestens ú 150 im Jahr betragen und 

deren Nettoeinkommen je Haushalt die nachstehenden Einkommensgrenzen nicht überschrei-

tet: 

 

Einkommensgrenze:  
 

¶ Alleinlebende/AlleinerzieherInnen  ú 838,00 

¶ Ehepaare, Lebensgemeinschaften, eingetragene Partnerschaften  ú 1.257,00 

Die Einkommensgrenze erhöht sich:  

¶ Für jedes Kind im Haushalt mit Familienhilfebezug um  ú 210,00 

¶ Für jedes Kind im Haushalt ohne Familienhilfebezug um  ú 420,00 

¶ Für jede weitere erwachsene Person im Haushalt um  ú 420,00 
 

 

 

Von der Förderung ausgenommen sind:  
¶ Bewohner/innen von Schüler-, Studenten- und sonstigen Heimen sowie von Senioren-

pflegeheimen; 

¶ Asylwerber/innen, deren Aufenthalt in Salzburg im Rahmen der Grundversorgung si-

chergestellt wird bzw. die Möglichkeit der Sicherstellung besitzen; 

¶ Personen, bei denen vertraglich sichergestellt ist, dass für ihre Heizkosten Dritte aufzu-

kommen haben (zB Übergabevertrag) bzw. Personen, die ihren Brennstoff aus eigenen 

Energiequellen abdecken können. 
 

Antragstellung 
Eine Antragstellung für den Heizkostenzuschuss 2015/2016 ist von 1.1.2016 bis 31.5.2016 

möglich. Nachweise (zB Lohn- und Gehaltszettel, Pensionsnachweis) müssen nicht übermittelt 

werden. Bewahren Sie diese Unterlagen jedoch auf, da diese im Zuge stichprobenweiser Über-

prüfungen verlangt werden können. (Ihre Angaben zum Hauptwohnsitz können dabei direkt 

über das Zentrale Melderegister geprüft werden). 

 

Es gibt zwei Möglichkeiten der Antragstellung: 
 

¶ Antrag online ausfüllen und direkt an die zuständige Behörde senden. 

¶ Antrag (auch bei Gemeindeamt erhältlich) handschriftlich ausfüllen und bei der Wohn-

sitzgemeinde abgeben. 

 

Nähere Informationen erhalten Sie: 

Amt der Salzburger Landesregierung, Referat 3/01 ï Soziale Leistungen, Fanny-von-Lehnert-

Straße 1, 5010 Salzburg, Tel. 0662 / 80 42 - 3560, E-Mail: heizscheck@salzburg.gv.at, 

www.salzburg.gv.at 
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Die Salzburger Abfallbeseitigung GmbH in Siggerwiesen (SAB) verarbeitet seit Jahren 
auch den Bioabfall aus unserer Gemeinde. Daraus entsteht wertvoller und nährstoff-
reicher Qualitätskompost gemäß Kompostverordnung, Qualitätsklasse A, der sich zur 
Verwendung im Garten- bzw. Landschaftsbau zur Düngung des Bodens und von Kul-
turen eignet. 
 
Als kleines Dankeschön für die tatkräftige Mitarbeit bei der Bioabfallsammlung erhalten 
die Bürger unserer Gemeinde gratis und in Haushaltsmengen den von der SAB produ-
zierten 
 

ĂFlorakraft Biokompostñ 
 

ab Ende März 2016 
 

am Recyclinghof der Gemeinde Plainfeld (solange der Vorrat reicht) 
 
Am Recyclinghof können Sie auch Informationsmaterial über die richtige Anwendung 
und die verschiedenen Einsatzmöglichkeiten dieses Biokompostes erhalten. 
 
Die Salzburger Abfallbeseitigung GmbH und Ihre Gemeinde laden herzlich zur Teil-
nahme ein! 
 

SAB ï Ihr Entsorger mit Verantwortung 
 

 

 

 

 
 
 

Die Gemeinde Plainfeld darf darauf hinweisen, dass das Ab-
fuhrunternehmen Buchschartner nicht verpflichtet ist, überfüllte 
Müllbehälter (Deckel muss sich noch schließen lassen!) zu ent-
leeren. 
 
Falls es gelegentlich zur Überfüllung von Müllbehältern kom-
men sollte, so darf der Kauf von Müllsäcken am Gemeindeamt 
angeboten werden. Ein M¿llsack kostet ú 6,00 (120 l) und kann 
bei jedem Müllabfuhrtermin entsorgt werden. 
Sollten Sie auf Dauer mit dem angemeldeten Entleerungsinter-
vall nicht auskommen, so kann die Müllabfuhr jedes Vierteljahr 
umgestellt werden. 



11 

 
 

Unsere Landjugend Plainfeld ist ein Verein von Jugendlichen im Alter zwischen 15 und  

30 Jahren. 

Die Aufgabe der Landjugend besteht darin, das Gemeinschaftsleben zu fördern, Traditionen 

und Bräuche zu pflegen und damit einen aktiven Beitrag zum Gemeindeleben zu leisten.  

 

Einige Fixpunkte im Landjugendjahr sind zB das Palmbuschenbinden, der Landjugendball, 

das Sonnwendfeuer und das Maibaumaufstellen.  

 

Die Landjugend zählt derzeit 80 Mitglieder. Ein bemerkenswerter Zusammenhalt von Mäd-

chen und Burschen, deren Gemeinschaft durch Festbesuche sowie den alljährlichen Landju-

gendausflug noch gestärkt wird. 

 

 

Wenn dein Sinn nach Gemeinschaft ist 
Und du schon über 15 bist 
und ist aktiv sein deine Tugend, 
dann melde dich bei der Landjugend! 
 
Hannah Mösenbichler 0650/7784339 
Jahreshauptversammlung: 5. März 2016,  19:00 Uhr gemeinsamer  
Kirchgang mit anschließender JHV. 
 

Wir freuen uns auf dich! 
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Durch die Volkstanzgruppe beweisen schon die Jüngsten, dass Tradition, Brauchtum und 

Gemeinschaft sehr wichtig in der heutigen Zeit sind. 

  

Die jetzige Kindergruppe wird von mittlerweile ,,groÇgewordenenñ Mitgliedern gef¿hrt und 

besteht schon seit September 2013. Im Moment proben fleißig 32 Kinder und Jugendliche im 

Alter zwischen 7 und 14 Jahren.  

 

Im Mittelpunkt der Kindertanzgruppe steht der traditionelle Volkstanz, das Schuhplatteln für 

die Burschen und natürlich der Spaß darf dabei auch nicht zu kurz kommen. Das Erlernte 

wird bei etwaigen Auftritten, wie zum Beispiel Maibaumaufstellen, Dorffest, usw. gezeigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei etwaigen Fragen oder bei Interesse bitte einfach bei Julia Forsthuber Tel.:0664/7623526 

melden. 

 

 

 

 
 

Ohne Unterstützung moderner Medien ist ein zeitgemäßer Unterricht mittlerweile undenkbar. 

Durch die Anschaffung von vier neuen Computern ist es nun in allen Klassen möglich, unsere 

Schülerinnen und Schüler entsprechend zu fördern. Mit Lernprogrammen in Deutsch/Lesen, 

Mathematik und Sachkunde macht das Lernen gleich viel mehr Spaß. 
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100ter Geburtstag 
 

Frau Cäcilie Gfrerer feierte am 07. Februar 2016 Ih-

ren 100. Geburtstag. 

Neben den zahlreichen Familienangehörigen gratu-

lierte Bürgermeister Wolfgang Ganzenhuber im Na-

men der Gemeinde persönlich zu diesem besonderen 

Anlass.  

In gemütlicher Runde wurde gefeiert, in der Frau  

Gferer so manche Anekdote aus Ihrem ĂLebens-

Jahrhundertñ zum Besten gab. 

 

 

 

 

 

 

 

75ter Geburtstag 
 

Die Gemeinde Plainfeld möchte Herrn Alfred Singer 

zu seinem 75. Geburtstag ganz herzlich gratulieren 

und wünscht ihm alles Gute und viel Gesundheit.  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

70ter Geburtstag 
 

Die Gemeinde Plainfeld gratuliert Frau Lydia Böck zu 

Ihrem 70. Geburtstag und wünscht alles Gute und 

viel Gesundheit. 

 

 

 

 

  

         

 


